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Balatka, Hans Dirigent, * 5.3.1827 Hoffnungsthal bei Olmütz (Mähren), †
17.4.1899 Chicago (USA).
 
Leben
B. studierte bei →S. Sechter Komposition und war Schüler des Kapellmeisters
H. Broch in Wien. 1848 gehörte er der Wiener Akademischen Legion an, mußte
deshalb nach der Unterdrückung der österreichischen Revolution fliehen und
wandte sich 1849 nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika, wo er
anfangs einer romantischen Neigung folgend das Landleben auf einem eigenen
Gut in Wisconsin genoß. Kurze Zeit später ließ er sich in Milwaukee nieder,
wo er als Dirigent den 1850 gegründeten sehr einflußreichen Musikverein als
musikalischer Leiter übernahm. 1860 wurde er Direktor der Philharmonischen
Gesellschaft in Chicago, später Dirigent des dortigen „Germania-Männerchors“.
Der große Brand von 1871 zerstörte sein Heim und führte ihn für zwei Jahre auf
Konzertreisen. B. trug wesentlich zur Verbreitung deutscher Musik (z. B. Händel,
Haydn, Beethoven, Schumann, Mozart und Lortzing) in Nordamerika bei. Durch
die Aufführung deutscher Oratorien wurde er der „Pionier des deutschen
Gesanges im Westen der Union“. Der rasche Aufschwung des amerikanischen
Musikwesens in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts war zu einem großen Teil mit
sein Verdienst.
 
 
Werke
u. a. A Musician's Recollections of Fifty Years, in: Chicago Tribune, 24.2.1895.
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